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Verkehrsdosierung soll den Leidensdruck in Eglisau mindern
Das Betriebs- und Gestaltungskonzept Eglisau soll zu weniger Stau und mehr Sicherheit führen

Eglisau. Bis die Umfahrung Eglisau reali­
siert werden kann, dürfte es nicht nur 
Jahre, sondern Jahrzehnte dauern – so­
fern überhaupt eine realisierbare Variante 
gefunden wird (siehe auch «Bock» vom 
6.  September). Anlässlich einer Infover­
anstaltung der IG Lebenswertes Unterland 
zur Umfahrung wurde deshalb auch das 
vom Amt für Verkehr geplante Betriebs­ 
und Gestaltungskonzept Eglisau (BGK) 
für die überlastete Kantonsstrasse vorge­
stellt, mit dem der Verkehrsdruck auf das 
Rheinstädtli gemindert werden soll.

Wie Amtschef Markus Traber erklärte, 
verfolge das BGK vier Ziele: die  Steuerung 
des Verkehrsflusses, die Reduktion der 
Trennwirkung durch die Kantonsstrasse, 

VERKEHR – Wann (und ob) die 
Umfahrung Eglisau realisiert wer-
den kann, steht in den  Sternen. 
Schneller umgesetzt werden 
kann eine Verkehrsdosierung.

Daniel Thüler

Rafzerfeld
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   Herzlich Willkommen bei uns am Stand Nr. 79 

Rafz. Am kommenden Wochenende lockt 
ein grosses Volksfest für die ganze  Familie 
in die Zürcher Unterländer Gemeinde 
Rafz: Es findet die traditionelle Herbst­
messe statt, die im Drei­Jahres­Rhythmus 

ausgerichtet wird. «Wir erwarten rund 
10 000 bis 15 000 Besucherinnen und Be­
sucher – für so viele sind wir gewappnet», 
sagt Jürg Siegrist, Gemeinde­ und OK­
Präsident. «Das ist ungefähr die Grössen­
ordnung von vergangenen Durchführun­
gen. Nun hoffen wir auf gutes Wetter.»

Buntes Programm über zwei Tage
Geboten wird dem Publikum über die 

beiden Tage ein reichhaltiges Programm: 
Das Gewerbe (nur Aussteller mit Wohnort 
oder Geschäftssitz in Rafz sowie Mitglie­
der des Gewerbevereins Rafzerfeld) und 
die Vereine verwandeln das Dorf in einen 
grossen, blumengeschmücktem Festplatz 
mit zahlreichen Ständen, Restaurants und 
Beizli sowie einem grossen Unterhaltungs­
angebot (siehe auch Kasten). 

Den Auftakt macht der offizielle Eröff­
nungsakt am Samstag um 11.30 Uhr mit 
Jürg Siegrist sowie dem Ehrengast, dem 

Zürcher Finanzdirektor Ernst Stocker, 
beim Gemeindehaus. 

Rafzer Weinbau im Zentrum
Im Zentrum der Messe steht traditio­

nell der Weinbau. Dies kommt nicht von 
ungefähr: 1954 wurde unter dem Pa tronat 
der Weinbaugenossenschaft und des 
Gewerbevereins (ehemals Handwerker­
verein) die erste Rafzer Herbstmesse 
durchgeführt, mit der Absicht, den Rafzer 
Wein einer breiten Öffentlichkeit bekannt 
zu machen. Natürlich können auch bei 
der heurigen Ausgabe die verschiedenen 
lokalen Weine degustiert werden. Zudem 
zeigt das Ortsmuseum, wie der Weinbau 
vor 100 Jahren funktionierte.

Seit 1965 ist die Vereinigung Pro Rafz, 
die Dachorganisation der Rafzer Vereine 
und Organisationen von Landwirtschaft 
und Gewerbe mit rund 30 Mitgliedern, 
Trägerin der Rafzer Herbstmesse. Für 
deren Durchführung wird der Pro­Rafz­
Vorstand jeweils erweitert, um ein schlag­
kräftiges OK­Büro zu erhalten.

Riesenrad und Oldtimer-Autokorsos
Zu den Höhepunkten der Herbst messe 

Rafz gehören ein topmodernes, über 
30  Meter hohes Riesenrad im Nostalgie­
stil (inklusive einer rollstuhlgängigen 

 Gondel), von dem aus sich eine wunder­
bare Aussicht auf das Rafzerfeld präsen­
tiert, sowie mehrere Oldtimer­Autokorsos 
mitten durchs Dorf (vom MG aus der Vor­
kriegszeit über einen alten Ferrari bis zu 
historischen Rennwagen vom Typ Renault 
Alpine oder Alfa GTA). Ebenfalls ein Hin­
gucker wird sicherlich die Holzfällerschau 
vom Forstbetrieb Rafz: Starke Männer 
zeigen, was sie mit Axt sowie Hand­ und 
Motorsäge alles bewerkstelligen können.

Programm für Kinder und Jugendliche
Für Kinder gibt es unter anderem Ex­

perimente, einen Streichelzoo, Eselreiten 
oder ein Kinderkarussell zu erleben. Zu­
dem können Jugendliche in einem Aero­
trim, einem dreiachsigen Trainingsgerät 
für Astronauten, nachvollziehen, wie sich 
Bewegungen in der Schwerelosigkeit aus­
wirken, sowie am Abendprogramm unter 
dem Motto «Weltall» im Rafzer Jugend­
treff teilnehmen.

GESELLSCHAFT – Alle drei Jahre organisieren die Vereinigung Pro Rafz 
und die Gemeinde Rafz die traditionelle Rafzer Herbstmesse.  
Am kommenden Wochenende ist es wieder so weit: Neben einem 
bunten Unterhaltungsprogramm präsentieren sich der lokale 
 Weinbau, das ansässige Gewerbe sowie die örtlichen Vereine. 

Daniel Thüler

Grosses Volksfest für die ganze Familie
Herbstmesse Rafz 2016 am kommenden Wochenende

Impressionen von der Rafzer Herbstmesse im Jahr 2010. Archivbilder: Daniel Thüler

Samstag, 24. September 2016
11.30 Uhr: Messeeröffnung beim 
 Gemeindehaus mit der Musikgesell­
schaft Rafz
12 Uhr: Oldtimer­Autokorso durch das 
Messegelände
12.30 bis 13.15 Uhr: Stadtbergmusi­
kanten Eglisau beim Restaurant Pflug
13 bis 17 Uhr: Schlussschwinget, 
Schwingclub Zürcher Unterland bei der 
Turnerbeiz
13.30 Uhr: Live­Vorführung «Weinbau» 
beim Ortsmuseum
14 Uhr: Musikverein Wil beim Restau­
rant Sternen
14.30 Uhr: Oldtimer­Autokorso durch 
das Messegelände
14.30 Uhr: Musikverein Lottstetten bei 
der Jubila­Musica­Chnelle
14.30 Uhr: Holzfällerschau, Chilegass 
beim Forst
15.30 Uhr: Musikverein Wil bei Wein­
bau Peter Baur
16 Uhr: Live­Vorführung «Weinbau» 
beim Ortsmuseum
16 Uhr: Musikverein Lottstetten beim 
Restaurant Sternen
16.30 Uhr: Musikgesellschaft Pfäfers bei 
Weinbau Peter Baur
17 Uhr: Holzfällerschau, Chilegass beim 
Forst
18 Uhr: Musikgesellschaft Pfäfers beim 
Restaurant Sternen
19 Uhr: Alpen­DJ Heiner in der Sifon­
Chnelle (Hans Dünki)
19 Uhr: «Hot Potatoes» auf der Piazza 
Grande (Gewerbeverein)
19 Uhr: Live­Konzert Schule am Abend: 
Huusfrauemusik im Volltreffer (Schüt­
zengesellschaft)
20 Uhr: «Ignition» im Chuestall  
(FC Rafzerfeld)

Sonntag, 25. September 2016
9 bis 10.15 Uhr: Zopfzmorge im Zelt des 
Gewerbevereins
11.15 bis 12 Uhr: Konzert der Musikge­
sellschaft Pfäfers bei der Jubila­Musica­
Chnelle
12 Uhr: Oldtimer­Autokorso durch das 
Messegelände
12.15 bis 13 Uhr: Konzert der Blas­
kapelle Schwarzbachtal im Oberdorf bei 
Hans Dünki
13.30 bis 14 Uhr: Männerchor Frohsinn, 
Rafz beim Brunnen Märktgass/Dorf­
strasse
13.30 Uhr: Ländlerquartett «Gueti Kol­
lege» auf der Piazza Grande (Gewerbe­
verein)
13.30 Uhr: Live­Vorführung «Weinbau» 
beim Ortsmuseum
14.30 Uhr: Oldtimer­Autokorso durch 
das Messegelände
14.30 Uhr: Holzfällerschau, Chilegass 
beim Forst
15.30 Uhr: Konzert von Rahel  Tarelli 
und Lisa Stoll auf der Piazza Grande 
(Gewerbeverein)
16 Uhr: Live­Vorführung «Weinbau» 
beim Ortsmuseum
16.45 Uhr: Konzert von Rahel  Tarelli 
und Lisa Stoll auf der Piazza Grande 
(Gewerbeverein)
17 Uhr: Holzfällerschau, Chilegass beim 
Forst
17.15 bis 18 Uhr: Blaskapelle Kloten 
beim Restaurant Pflug

Nostalgie-Riesenrad
Samstag: 12 bis zirka 22.30 Uhr
Sonntag: 11 bis zirka 22.30 Uhr

Weitere Informationen zur Herbstmesse Rafz 
auf www.herbstmesse-rafz.ch

Unterhaltungsprogramm Herbstmesse Rafz

Mit dem öffentlichen Verkehr kann 
man dank der guten Anbindung an 
Bahn (S9) und Bus (Postauto)  bequem 
und schnell die Herbstmesse Rafz er­
reichen. Auch die Heimkehr ist bis in 
die frühen Morgenstunden gewähr­
leistet: Neben den Nachtzügen ver­
kehrt auch ein Shuttlebus in die um­
liegenden Gemeinden Rüdlingen, 
Buchberg, Eglisau, Wasterkingen, 
Hüntwangen und Wil (stündlich von 
0.30 bis 2.30 Uhr).

Mit ÖV gut erreichbar

So sieht das Betriebs- und Gestaltungskonzept Eglisau aus (grün: verbesserte Strassen-
querungen; rot: zusätzliche Strassenquerungen; LSA: Lichtsignalanlage). Grafik: Amt für Verkehr ZH

die Erhöhung der Verkehrssicherheit so­
wie den Erhalt der Leistungsfähigkeit. Die 
BGK soll aber kein Ersatz für die allfällige 
Umfahrung Eglisau sein, sondern sie er­
gänzen, wie auch Volkswirtschaftsdirek­
torin Carmen Walker Späh betonte.

Geplant sind neben vier zusätzlichen 
(in der Grafik rot) und fünf verbesserten 
Strassenquerungen für Fussgänger (in 
der Grafik grün), teils mit Schutzinseln, 

auch ein Dosiersystem für den Verkehr. 
Am nördlichen und südlichen Eingang 
Eglisaus sollen mittels Lichtsignalanlagen 
(LSA) Fahrzeugpakete gebildet und mit­
tels weiteren LSA innerhalb der Gemeinde 
zusammengehalten werden. Bei 45 Kilo­
metern pro Stunde und Zeit lücken zum 
Einbiegen ist eine freie Fahrt möglich. 
Eine Inbetriebnahme des BGK wäre zirka 
im Jahr 2023 möglich.
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